
«Ich freue mich auf die 
Zukunft, die wir gerade 
erschaffen»
Christiana Figueres war die treibende Kram hinter del zetoten 
grkssen pzilackzitisDhen .urDhbruDhS Jieben Pahre naDh del 
variser Kzilaabpkllen ist sie hkjnungs«kzzer denn »eS 
Ein Interview von David Bauer, 10.01.2023

Christiana Figueres im Oktober 2015, kurz vor der Unterzeichnung des Pariser Klimaabkom-
mens. «Es ist fantastisch, wie viel sich in den sieben Jahren getan hat», sagt sie heute. Frédéric 
Stucin/Pasco&co

,Frau FigueresfR 2ragte ein 0eckrter 1-U- die .iczklatin an ihrer erG
sten vressepkn2erenoR naDhdel sie our önkGKzilaDhe?n ernannt wkrden 
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warS ,Ozauben JieR dass ein gzkbazes Kzilaabpkllen »elazs l:gziDh sein 
wirdNf 

Lhne eine Jepunde ou o:gernR antwkrtete sieü ,äiDht ou leinen 9eboeitenSf

F6n2 Pahre scWter 26hrte Christiana Figueres in varis UME Jtaaten oul 
–eztpzilaabpkllenS 

Frau Figueres, wenn wir die schlimmsten Folgen der Klimakrise abwen-
den wollen, müssen wir schnell handeln. Das haben uns die Hitzewellen 
2022 erneut vor Augen geführt. Gleichzeitig fühlt es sich an wie ein wei-
teres verlorenes Jahr. Wie blicken Sie auf das Vorjahr zurück?
Ait gelisDhten Oe26hzenS Iinerseits lit JDhlero B crilWr wegen des rusG
sisDhen Krieges in der öpraine und seiner 5uswirpungen au2 sk «ieze unG
sDhuzdige FalizienS 5ndererseits 2reue iDh liDh 6ber die unbeabsiDhtigteR 
aber cksiti«e Fkzge des Kriegesü –ir haben endziDh «erstandenR dass IrdgasR 
Kkhze und Ird:z zeiDht our Ircressung eingesetot werden p:nnenS 

Ist es wirklich ein Gewinn für das Klima, wenn russisches Gas durch 
fossile BrennstoUe aus anderen pnrechtsstaaten ersetzt wird, Kohle-
kraöwerke weiterbetrieben werden und Fracking TlLtzlich wieder Ehe-
ma ist? Die Dringlichkeit hat auch langfristige PLsungen verhindert.
TDh sehe das andersS Tn einel äkt2azz stkcct lan ouerst die …zutungR egaz 
wieS öl gr:bere JDhWden ou «erhindernR ist das auDh sinn«kzzS 5ber das 
Wndert niDhts daranR dass der zang2ristige vzan scWtestens seit den variser 
Kzila«ertrWgen aus del Pahr 1-UH ckzitisDh ge2estigt istü …azd werden TnG
«estitiknen hkjentziDh nur nkDh in erneuerbare Inergie ViessenS 

Wie gehen Sie mit diesem widersTrüchlichen Gefühl um? Oin grausamer 
Krieg in der pkraine war nLtig, um ein breites pmdenken zu bewirken.
–enn niDht der Krieg gewesen wWreR hWtte ein anderes Ireignis 26r den 
verscepti«enweDhsez geskrgtS önd «ieze waren auDh «kr del Krieg bereits 
dabeiR die äktwendigpeit einer sk2krtigen yrans2krlatikn ou «erstehenS

Zur Person

Christiana Figueres wurde in San José, Costa Rica, geboren. Ihr Vater José 
Figueres Ferrer war dreimal Präsident von Costa Rica; ihre Mutter Karen Ol-
sen Beck war Diplomatin und unter anderem Botschafterin von Costa Rica 
in Israel; Christiana Figueres’ Bruder José Maria war ebenfalls Präsident des 
Landes. Sie wurde 2010 Geschäftsführerin der UN Framework Convention 
on Climate Change und in der Folge eine Schlüsselperson beim Pariser Kli-
magipfel 2015. 

Viele sorgen sich jetzt wegen steigender Pebenshaltungskosten. Wie 
schaUen wir Nlatz für die Klimakrise, wenn es immer andere dringliche 
Dinge gibt, um die man sich kümmern muss?
…etraDhtet lan die Krisen in einer IntwederGkderG9kgipR entsteht ein skzG
Dhes .izellaS yatsaDhe ist aberR dass x (Ihr Blick schweia mn mdEered VdEe 
Ees oiEebcmlls m.)� x hier scaoiert gerade ein riesiger 9eguan 6ber leinen 
…azpknS 

Oin Peguan? Or kommt aber nicht etwa rein, oder?
Ir sDheint es siDh gerade ou 6berzegenS 
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:h.
PaS TDh behazte ihn besser etwas il 5ugeS Petot geht er au2 das Oel6se zksR 
das iDh angecVanot habeS ;aben Jie sDhkn laz einen gesehenN 

äein, ich glaube nicht. pnd ich bin auch ganz froh, dass ich jetzt hier 
sitze.
.ieser 9eguan hier ist lindestens eineinhazb Aeter zangS Ir sieht aus wie 
ein pzeiner .inksaurierS ZeroeihungR wk waren wirN

äun ja, das Tasst fast zu gut. Ich habe gefragt« Wie kLnnen wir uns auf 
die Klimakrise konzentrieren, wenn es stets andere, kurzfristig akutere 
Dinge gibt, die unsere Aufmerksamkeit erfordern?
.ieser Oegensato ist ein AÖthks und e7istiert nur in unseren K:c2enS 5zzesR 
was wir deroeit erzebenR hWngt ousallenS .ie InergiepnaccheitR die KziG
laprise und die Krise der …ikdi«ersitWt und die 2ehzende skoiaze OereDhG
tigpeit «erstWrpen einanderS –ir l6ssen die JDheupzaccen abzegen und das 
endziDh «erstehenS 

Klar. Aber wenn man sich mit akuten Krisen wie der Nandemie oder ei-
nem Krieg konfrontiert sieht, dann fühlt es sich manchmal überw»lti-
gend an, sich auch noch auf die Klimakrise zu konzentrieren, die vieler-
orts abstrakt und weit weg ist.
5bskzutS –ir riDhten unsere 5u2lerpsalpeit au2 die .ingeR die gerade »etot 
unsere 5u2lerpsalpeit er2krdern B oul …eisciez den 9eguan «kr leinel 
FensterS önsere 5u2lerpsalpeit skzz aber niDht dkrt au4:renS –ir l6ssen 
uns ul das unlittezbar .ringziDhe p6llern B den KriegR die InergiepriseR 
die TnVatikn B und gzeiDhoeitig eine Zisikn dar6ber hinaus entwiDpeznS 

In Ihrem Buch schreiben Sie« Wenn wir die Klimakrise bek»mTfen wol-
len, müssen wir …alle die dringende Verantwortung haben, uns regel-
m»ssig zu erholen, und uns davor schützen, zu verzweifelnM. Das scheint 
aber angesichts der Page schwieriger als auch schon Z
x und deshazb ulsk nktwendigerS –ir sind lit «iezen d6steren vrkgnksen 
und äaDhriDhten pkn2rkntiertS önd die yrans2krlatikn bzeibt eine grksse 
;eraus2krderungS Is ist kjensiDhtziDhR dass wir den vzaneten niDht weiter 
ausbeuten d6r2enS –ir l6ssen das azzes azs yeiz unserer sDhwierigen 0eaziG
tWt apoectierenS 5ber die 0eazitWt h:rt niDht da au2S 5zz die FkrtsDhritteR die 
wir laDhen B teDhnkzkgisDhR ckzitisDh und wirtsDhamziDh BR sind eben2azzs 
yeiz dieser 0eazitWtS –ir l6ssen unsere 5u2lerpsalpeit auDh darau2 riDhG
tenR dalit wir niDht resignierenR au2geben und an der 0eazitWt «erowei2eznS 

Wie macht man das? Wie entwickelt man dafür eine Aufmerksamkeit?
Tndel lan siDh da26r entsDheidetS 

So einfach ist das?
PaS Is ist eine IntsDheidungS .as pzingt naDh einer dullen 5ntwkrtR aber 
das ist sie niDhtS .ie IinstezzungR lit der iDh leine yage «erbringeR ziegt 
«kzzstWndig unter leiner KkntrkzzeS Is gibt nur wenige .inge il 9ebenR die 
lan «kzzstWndig unter Kkntrkzze hatS Thre Oesundheit ist niDht unter Threr 
KkntrkzzeS Thre Kinder sind nie unter Threr KkntrkzzeS .as IinoigeR was Jie 
wirpziDh unter Kkntrkzze habenR ist Thre .enpweise und 5u2lerpsalpeit B 
und dalit p:nnen Jie auDh «erhindernR in JDhwerlutR ZeroweiVung und 
die tktaze 0esignatikn abougzeitenR was zetotziDh pkntracrkdupti« istS 

Aber alle haben diese 1omente. Sie bestimmt auch.
KzarS TDh hazte inne und erinnere liDhü 5zz die sDhzeDhten äaDhriDhten und 
d6steren vrkgnksen sind reaz und z:sen bei lir negati«e Ilktiknen ausG
 B JDhwerlutR yrauerR ZeroweiVungS TDh zasse liDh au2 diese Oe26hze einR 
denn auDh sie sind ein yeiz «kn lirS 5ber wenn wir wkzzenR ?nden wir in 

REPUBLIK 3 / 6

https://www.globaloptimism.com/the-future-we-choose


der F6zze unserer –irpziDhpeit iller 5noeiDhen «kn JDhlero und FreudeS 
Zkn Katastrkchen und «kn JDh:nheitS Zkn yraurigpeit und FreudeS TllerS

pnd so zwingen Sie sich, auch das Gute in einer Welt zu sehen, die am 
Lkologischen Abgrund steht?
–enn iDh leine …rizze des 9eidens und der ZeroweiVung au2setoeR werde 
iDh nur danaDh suDhen und auDh darin bestWtigtS 5ber setoe iDh eine andere 
…rizze au2R werde iDh auDh Freude und Oz6Dp ?ndenS –ir d6r2en es uns niDht 
ou ein2aDh laDhenS –ir l6ssen uns 26r die ganoe Kklcze7itWt :jnenS 

Sie nennen diese Denkweise …hartn»ckigen :TtimismusM.
Is wird iller ;6rden geben B egaz was wir tun und insbeskndere bei eiG
nel sk lknulentazen vrk»ept wie der gzkbazen .eparbknisierungS .ie kcG
tilistisDhe ;artnWDpigpeit besteht darinR azze ;6rden anouerpennen und 
siDh da«kn niDht au4azten ou zassenü JDhziesst siDh eine y6rR suDhen wir 
naDh einel Fenster3 sDhziesst siDh das FensterR suDhen wir naDh einel 
JcaztS 

Woher kommt dieser Blick auf die Welt?
5zs 5nthrkckzkgin bin iDh darau2 trainiertR die –ezt lit einel weiten 
…ziDp ou betraDhten und «ieze «ersDhiedene 0eazitWten wahrounehlenS 
5ber lein Jtudiul des Ingagierten …uddhislus hat lir dabei auDh geG
hkz2enS

Ongagierter Buddhismus?
.er Ingagierte …uddhislus 2ragtü –er sind wirN –ie p:nnen wir siDherG
stezzenR dass wir aus unserel besten Jezbst heraus handeznN –as sind in 
diesel Aklent leine und unsere ;andzungskctiknenN –enn lan einen 
JDhritt our6Dp laDht und azz diese Fragen 26r siDh beantwkrtetR wird lan 
lerpenR in was 26r einer «ergzeiDhsweise tkzzen 8eit wir gerade steDpenS TDh 
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bin ungzaubziDh cri«izegiertR gerade »etot al 9eben ou sein B und in der 
–eztgesDhiDhte das Kacitez des 5nthrkckoWns litsDhreiben ou d6r2enS 

Bisher haben wir aber ein ziemlich düsteres KaTitel geschrieben Z
.as 5nthrkckoWn azs neues gekzkgisDhes 8eitazter ?ng in den UMH-erGPahren 
anS .alazs begannen lensDhziDhe 5pti«itWten das Kzila und die JpksÖG
stele erhebziDh ou beeinVussenS önd »aR Jie haben reDhtR in den ersten K-G
 Pahren nutoten wir unsere A:gziDhpeiten un«erantwkrtziDhS 5ber »etotR da 
wir wissenR was unser yun bewirptR p:nnen wir «iez «erantwkrtungs«kzzer 
handeznS TDh 2reue liDh au2 die 8upunmR die wir gerade ersDhajenS

Ich bin erstaunt, wie oTtimistisch Sie in die 5ukunö blicken. Anderer-
seits sollte es mich nicht überraschen« Sie haben einmal gesagt, eine oT-
timistische Grundhaltung sei der Schlüssel zur Aushandlung des Nari-
ser Klimaabkommens gewesen. Wie ist es Ihnen gelungen, die Denk-
weise der m»chtigen Ontscheidungstr»gerinnen zu ver»ndern?
8unWDhst einlazü Aan pann die .enpweise anderer AensDhen niDht «erG
WndernS .as ist unl:gziDhS önd das ziegt auDh niDht in leiner ZerantwkrG
tungS OzeiDhoeitig gzaube iDhR dass wir azze Zkrbizder sein l6ssen B crilWr 
26r »eneR die nkDh entsDheiden l6ssen und p:nnenR au2 wezDher Jeite der 
OesDhiDhte sie stehen wkzzenS Tn varis haben wir «ersuDhtR sk strahzend und 
kctilistisDh wie l:gziDh die LcckrtunitWten und die Zisikn einer pzilaG
2reundziDhen 8upunm au2ouoeigenR und dann ge2ragtü –kzzen Jie einen …eiG
trag oul Oeleinwkhz zeistenN –kzzen Jie oul FkrtsDhritt der AensDhG
heit beitragenN –kzzen Jie litgestaztenN .ie 5ntwkrten luss »eder 26r siDh 
sezbst ?ndenS 5ber die IntsDheidung 2Wzzt ein2aDherR wenn lan siehtR dass 
es bereits Aizziknen anderer Zkrbizder gibtR die siDh zWngst entsDhieden haG
benS 

Wenn Sie auf die pnterzeichnung des Nariser Abkommens im Jahr 20–R 
zurückblicken« Sind Sie heute mehr oder weniger hoUnungsvoll?
TDh bin hkjnungs«kzzerS Tn den «ergangenen sieben Pahren gab es unG
gzaubziDhe FkrtsDhritteR die kmlazs azs ,varisGIjeptf beoeiDhnet werG
denü Irneuerbare Inergien haben einen ungzaubziDhen 5u2sDhwung erzebtR 
die …atterieteDhnkzkgie hat rasante FkrtsDhritte gelaDhtR IzeptrklkbizitWt 
setot siDh iller lehr durDh und sk weiter und sk 2krtS Is ist ein2aDh 2anG
tastisDhR wie «iez siDh in den sieben Pahren getan hatS 

Andererseits Z
–enn Jie die d6stere …rizze au2setoen und naDh äegati«el suDhenR werden 
Jie auDh 06DpsDhritte ?ndenS Air ist das sDhkn bewusstS

Die Orderw»rmung kLnnen wir realistischerweise kaum mehr auf die 
angeTeilten –,R Grad begrenzen. Viele 1enschen sind frustriert, wü-
tend. Nraktisch kein Pand h»lt ein, was es 20–R in Naris versTrochen hat.
JDhauen wir uns die 8ahzen anü Tl Pahr 1-ULR ein Pahr «kr der önterG
oeiDhnung des variser 5bpkllensR steuerte die –ezt au2 eine gzkbaze IrG
wWrlung «kn L bis E Orad ouS ;Wtten wir sk weitergelaDhtR gWbe es in ein 
caar hundert Pahren peine AensDhheit lehrS IndeR ausS Ait den variser 
ZercViDhtungen haben wir die vrkgnksen au2 MRK Orad runtergebraDhtS .as 
ist besserR aber iller nkDh «:zzig unoureiDhendS .eshazb geht das variG
ser 5bpkllen auDh da«kn ausR dass wir das URHGOradG8iez niDht au2 einen 
JDhzag erreiDhen werdenS .a26r 2ehzen uns die yeDhnkzkgienR und ckzitiG
sDhe IntsDheide ben:tigen «iez 8eitS .as variser 5bpkllen sieht daher 
«krR dass die 9Wnder azze 26n2 Pahre eine …izano oiehen und ihre ZercViDhG
tungen erneuern l6ssenS Jk laDhen wir einen JDhritt naDh del anderen 
und sDhwWDhen sk die ge2WhrziDhsten Fkzgen der gzkbazen IrwWrlung abS 
–ir begannen lit L bis E OradR »etot sind wir lit den »6ngsten ZercViDhG
tungen bei URN Orad gezandetS .as ist ein FkrtsDhrittS
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Sie glauben also, dass viele die Geschwindigkeit des Fortschritts unrea-
listisch eingesch»tzt haben und deshalb jetzt entt»uscht sind?
Is 2ehzt an histkrisDhel …ewusstseinS Jie haben «ergessenR dass wir «kr 
varis au2 L bis E Orad ousteuerten und 1-UL bzanpes Intsetoen herrsDhteR 
azs das pzar wurdeS .as haben azze «ergessenS Is ist ein wenig skR wie wenn 
Jie siDh azs unsckrtziDher AensDh «krnehlenR 26r einen Aarathkn ou traiG
nierenü äaDhdel Jie drei Aknate zang gezau2en sind und ein krdentziDhes 
yelck erreiDht habenR pknoentrieren Jie siDh nur nkDh darau2R wie Jie siDh 
nkDh weiter «erbessern p:nnenS .as ist auDh gut skS Fkrdern Jie siDh weiter 
herausS 5ber es ist auDh wiDhtigR ou erpennenR dass Jie bis «kr ein caar –kG
Dhen peinen Kizkleter rennen pknntenR khne sk2krt ausser 5tel ou geraG
tenS 

1it dem pnterschied, dass bei diesem 1arathon die Welt in Flammen 
steht und uns die KatastroThe einholt, wenn wir nicht schnell genug 
rennen. Wie kLnnen wir uns also weiter verbessern 6 und zwar schnell?
Tl nWDhsten Pahr werden die vreise 26r erneuerbare Inergien B und owar 
26r azze B weiter sinpenR wWhrend ihr Iinsato und die Tn«estitiknen in sie 
weiter steigen werdenS .as bedeutetR dass siDh iller gr:ssere yeize des 
Inergielarptes au2 erneuerbare Inergien «erzagern werdenS –ir werden 
auDh iller lehr Tn«estitiknen in deoentraze erneuerbare Inergien sehenG
 B und das ist wiDhtigR weiz nkDh iller E-- Aizziknen AensDhen peinen 
8ugang habenS .eoentraze Inergie wird daou beitragenR die sDhwer ougWngG
ziDhen AWrpte B «kr azzel in 52ripa B ou erreiDhenS 5uDh bei der IzeptrkG
lkbizitWt wird es einen enkrlen 5u2sDhwung gebenR ounehlend auDh il 
…ereiDh des JDhwerzast«erpehrsü bei 9astwagen und JDhijenS önd wir werG
den grksse FkrtsDhritte sehen bei gr6nel –asserstkj und IzeptrkzÖseurenR 
die wir ben:tigenR ul auDh in sDhwer ou deparbknisierenden Jeptkren wie 
der JtahzGR IisenG und 8elentcrkduptikn FkrtsDhritte ou eroiezenS

Wie sieht es mit der Nolitik aus?
Is steht dieses Pahr die weztweite …estandsau2nahle der Kzilackzitip anR 
wie sie il variser 5bpkllen 2estgesDhrieben istS –ir werden sehenR wie 
rasDh kder zangsal die .eparbknisierung «kranpklltS .as wird eine IrG
innerung daran seinR dass die öhr bis 1-M- tiDptS –ir haben «iez erreiDht B 
aber es bzeibt nkDh sk «iez ou tunS …is 1-M- l6ssen wir unbedingt H- vrkoent 
der weztweiten Ilissiknen ezilinierenR sk wie es die wissensDhamziDhen 
vrkgnksen nahezegenS Zkn diesel 8iez skzzten wir peines2azzs abweiDhenS 

Passen Sie uns noch ein wenig weiter in die 5ukunö blicken. Wir bitten 
unsere Peserinnen im @ahmen des Klimalabors, sich die 5ukunö vorzu-
stellen. Stellen Sie sich vor, Sie kLnnten mit einer 5eitmaschine A0 Jahre 
in die 5ukunö reisen. Was sehen Sie dort?
TDh wWre dann U1E Pahre aztS .ieser Oedanpe ge2Wzzt lirS TDh denpe aberR 
dass wir sDhkn «iez 2r6her unsere 5bhWngigpeit «kn 2kssizen …rennstkjen 
6berwunden haben werdenR lit azzen cksiti«en 5uswirpungenR die das lit 
siDh bringen wirdS Itwa 26r unsere Oesundheit B denn die ZersDhlutoung 
durDh 2kssize …rennstkje ist grWssziDhS JtWdte werden 26r die AensDhen 
pknoiciert seinR die darin wkhnenR niDht 26r 5utksS –ir werden 6ber 5DperG
zand «er26genR das «iez crkdupti«er ist azs heuteS –ir werden die vrkduptikn 
und die .istributikn «kn 9ebenslittezn sk kctiliert habenR dass wir niDht 
lehr einen Orkssteiz ihres äWhrwerts «ersDhwenden werdenS önd wir werG
den «iez weniger öngzeiDhheit haben azs heuteR weiz es uns gezungen istR die 
JDhwWDhsten «kr den sDhzillsten 5uswirpungen der Kzilaprise ou sDh6tG
oenR unter denen sie »etot zeidenS –as leine 5rbeit lkti«iertR ist skoiaze OeG
reDhtigpeitS önd iDh bin sehr ou«ersiDhtziDhR dass wir in E- Pahren eine «iez 
gereDhtere –ezt haben werdenS ZerlutziDh sDhkn deutziDh 2r6herS
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